
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir sind eine Projektgruppe von der Hochschule Kehl und befassen uns mit der Erstellung einer 
Richtlinie zur Vergabe von gemeindeeigenen Baugrundstücken für private Kaufinteressenten der 
Gemeinde Münstertal. 

Folgender Fragebogen soll uns Anhaltspunkte und ein Meinungsbild des Gemeinderates für die 
Schwerpunktsetzung der Richtlinie geben. 

Wir bitten Sie daher um gewissenhaftes Ausfüllen. 

Vielen Dank im Voraus und Grüße von der Hochschule Kehl! 

 

Beachten Sie bitte, dass Sie mit Ihren Angaben nicht nur eine Aussage darüber treffen, ob ein 

Kriterium für das Punktesystem in Frage kommt oder nicht, sondern Sie gleichzeitig auch gewichten 

wie viele Punkte für ein Kriterium vergeben werden sollen. 

Gewichtung für späteres Punktesystem: Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

 
I. Fragen zur Bewerberauswahl - Orientierung des Punktesystems 

Bewerten Sie bitte anhand  folgender Kriterien, wie wichtig Ihnen eine besondere Bindung des 

Bewerbers zur Gemeinde Münstertal bei der Vergabe von Baugrundstücken ist. 

1. Der Bewerber ist mit Erstwohnsitz in Münstertal gemeldet.  

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

2. Der Bewerber war in der Vergangenheit mit Erstwohnsitz in Münstertal gemeldet. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

3. Der Bewerber arbeitet in Münstertal. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

4. Der Bewerber ist seit mindestens 2 Jahren in Münstertal ehrenamtlich tätig (Mitglied in 

einem Gremium, Vorstandschaft, Freiwillige Feuerwehr, Bergwacht, Rettungsdienst, 

caritative Organisation, etc.). 

 Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

5. Der Bewerber ist seit mindestens 5 Jahren Mitglied (aktive Mitgliedschaft) in mindestens 

einem örtlichen Verein. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

 

Bewerten Sie bitte, wie wichtig Ihnen die folgenden persönlichen und sozialen Aspekte bei der 

Auswahl von Bewerbern sind. 

1. Junge Menschen (unter 40 Jahren) sollen bevorzugt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

2. Verheiratete und eheähnliche Lebensgemeinschaften sollen bevorzugt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

3. Intergeneratives Wohnen soll bevorzugt werden.  

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

4. Die Anzahl der im Haushalt lebenden Kinder unter 16 Jahren soll berücksichtigt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 



5. Alleinerziehende sollen bevorzugt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig 

6. Pflegebedürftige und Menschen mit Behinderungen sollen bevorzugt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig  

7. Personen, die bislang kein Wohneigentum/Bauland (in Münstertal und in der unmittelbaren 

Umgebung) besitzen, sollen bevorzugt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig  

8. Einkommensschwächere Bewerber sollen bevorzugt werden. 

Sehr wichtig ☐☐☐☐☐☐ überhaupt nicht wichtig  

 

II. Inhaltliches zur Vergaberichtlinie 

1. Soll die Vergabe von Baugrundstücken mit einer Bauverpflichtung verbunden sein? 

Ja ☐ Nein ☐ 

2. Soll die Gemeinde sich ein Rückkaufsrecht vorbehalten für den Fall, dass Grundstücke nicht 

bebaut oder vorzeitig verkauft werden oder die Vergabe auf unrichtigen Angaben beruhte?  

Ja ☐ Nein ☐ 

3. Sollen die Grundstücke für 10 Jahre mit einer Verkaufssperre belegt werden? 

Ja ☐ Nein ☐ 

4. Soll der Gemeinderat sich weiterhin das Recht vorbehalten, in begründeten Fällen 

Ausnahmen beschließen zu können? 

Ja ☐ Nein ☐ 

5. Soll das Punktesystem zusammen mit der Vergaberichtlinie veröffentlicht und damit die 

Bewertungsgrundlage des Punktesystems öffentlich zugänglich gemacht werden?  

Ja ☐ Nein ☐ 

 

III. Grundstücksveräußerung 

1. Wie sollen die Baugrundstücke grundsätzlich/in der Regel veräußert werden? 

Bieterverfahren ☐ Festpreisverfahren ☐ 

2. Sollen Grundstücke als Erbbaurechte abgegeben werden? 

Ja ☐ Nein ☐ 

3. Besteht ein Interesse daran, die Möglichkeit zu nutzen, Baugrundstücke unter ihrem vollen 

Wert abzugeben (innerhalb der rechtlichen Grenzen des § 92 Abs. 1 GemO), um 

einkommensschwächeren und weniger begüterten Personen der örtlichen Bevölkerung, 

Familien etc. den Erwerb zu erleichtern? 

Ja ☐ Nein ☐ 

4. Nach welchen Maßstäben sollen unter Umständen gewährte Vergünstigungen bemessen 

werden (fester Betrag/ Prozentsatz, in Abhängigkeit von Einkommen/Anzahl Kinder)?  

fester Betrag ☐  Prozentsatz ☐ Anzahl der Kinder ☐  

Sonstige:................................. 

Anmerkungen: 


